
 
Seminarort: 
 

Jugendherberge Aachen, M.-Theresia-Allee 260; Saal “Rom“ 
 

Seminarzeiten: 
 

Samstag: 930 bis 17 Uhr (incl. Mittagspause); Sonntag: 9 bis 13 Uhr 
13 UE Homöopathie-Fachfortbildungspunkte für SHZ + BKHD. 
 
Anmeldung & Info: 
 

Karl Nolden, Theaterstr. 64, 52062 Aachen; 
: 0241 - 23676; eMail: karljnolden@yahoo.de 

 
 

Seminargebühren: 
 

140 € bei Zahlungseingang bis 17.10.10 auf Kto.: 1034214 
Sparkasse Aachen BLZ 390 500 00 (Karl Nolden) 
Bei Anmeldung nach dem 18.10. und Tageskasse: 150 € 
 

 Ich melde mich hiermit verbindlich zum 
      Homöopathie-Seminar am 13.-14. November 2010 an. 
 
 
 
 
 
 

_____________________________________________________________________________________________ 
 

Anschrift (bitte leserlich oder Stempel) incl. EMail-Adresse 
Datum, Tel. & Unterschrift 
 
 

 
 
 

  
 

Die Säuren 
 
 
 

 
 

 
 

K a r l - J o s e f  M ü l l e r  
 

   1 3 . - 1 4 .  N o v e m b e r  2 0 1 0  
 

            A a c h e n  
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Der Referent
 
Karl-Josef Müller ist bekannt als Autor der Materia Medica 
“Wissmut“ und aus zahlreichen Publikationen in nationalen 
und internationalen Fachzeitschriften. Er arbeitet seit 1986 in 
eigener Praxis in Zweibrücken/Pfalz. 
 
Für den Referenten gibt es keine ’großen’ oder ’kleinen’ 
Mittel, nur bekannte und unbekanntere. Seine Arbeit mit 
vollständigen, wörtlichen Patientenanamnesen ist 
anspruchsvoll und solide, die nachvollziehbaren und 
modische Simplifizierungen vermeidenden Analysen 
beziehen die Seminarteilnehmer ein und die detaillierten, 
langfristig beobachteten Verläufe belegen die tiefe, 
ʹchronischeʹ Wirkung der vorgestellten Arzneien. So folgt 
interessanter geistiger Erbauung auch ein tatsächlicher 
Nutzen für die Alltagspraxis. 
 
Da bei der homöopathischen Umsetzung der individuellen 
Informationen die bekannte Materia Medica manchmal un-
zureichend ist, vermittelt er anschaulich, wie Ergänzendes 
aus anderen Natur- und Geisteswissenschaften als 
zusätzliches Werkzeug hinzugezogen werden kann.  
 
Alle Arzneien werden als ’Papercase’-Kopie mit der 
wörtlichen Erstanamnese ausgegeben, so dass Sie entspannt 
der Fallvorstellung folgen können. 
 
 

 Die Säuren 

 

Das Spektrum der vorgestellten Kasuistik reicht von 
anorganischen Säuren wie Muriaticum acidum, Fluoricum 
acidum, Sulfuricum acidum, Nitricum acidum oder gar 
Chromicum acidum bis hin zu organischen Säuren Oxalicum 
acidum, Picrinicum acidum, Ascorbinicum acidum (Vitamin 
C) oder Malicum acidum. Was haben sie gemeinsam, was 
jedoch sind ihre spezifischen Merkmale? Hinzu kommen 
weitere differenzialdiagnostisch wichtige ‘saure’ und andere 
ähnliche Arzneien. 
 

Allgemeinsymptome wie Schwäche, Müdigkeit und 
Lustlosigkeit, dazu Gewichtsabnahme, Frostigkeit, 
Haarausfall, Schleimhautdefekte, Zahnschmelzdefekte, 
Knochenfestigkeitsdefekte zählen zu den bekanntesten 
körperlichen Merkmalen der Säuren. Mental sind sie 
vergesslich und unkonzentriert. Emotional prägt die Säuren 
oft von eine passiv-verweigernde, negative, misanthropische, 
pessimistische Grundhaltung. 
 

Die Grundzüge homöopathische Säure-Arzneien sind den 
meisten ganz gut bekannt und trotzdem werden Säuren 
selten verschrieben. Das soll sich in diesem Seminar ändern, 
wenn durch Nebeneinander-Legen vieler gelaufener Säure-
Fälle eine Vertrautheit zu dieser Arzneigruppe wächst. 
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